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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TSG Hofherrnweiler : TSV Neuenstein II 
Samstag, 30.09.2023, 10:30 Uhr

Schomburg, Ruf, Breuer und Fischer bleiben gegen den TSV 
Neuenstein II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der TSG Hofherrnweiler, als Marvin Fischer das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Neuenstein II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 78 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Taktik hatten Schomburg / Ruf beim Sieg in drei Sätzen gegen Frank
/ Kinach von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Breuer / Fischer gelang es, Gorski /
Hessenauer im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Michael
Schomburg konnte im Spiel gegen Juli Hessenauer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Benedikt Breuer beim 3:0 mit
Luis Frank. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Marcel Gorski zeigte Felix Ruf seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Der Start in die Partie hätte für Marvin Fischer besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Luca Kinach noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg
für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Schomburg seinen Gegner Luis
Frank beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Juli
Hessenauer zeigte Benedikt Breuer seiner Gegnerin die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln.
Felix Ruf hatte gegen Luca Kinach beim 11:0, 11:3, 12:10 wenig Probleme und bestätigte damit die
ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Völlig überlegen agierte Ruf hierbei im ersten Satz,
der mit 11:0 zu Ende ging. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TSG Hofherrnweiler 9 Punkte, TSV Neuenstein II 0 Punkte. Kaum gefährdet war der Erfolg
in drei Sätzen von Marvin Fischer gegen Marcel Gorski. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Hofherrnweiler am 14.10.2023 gegen die SpVgg
Gröningen-Satteldorf möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 14.10.2023 gegen die SU Neckarsulm II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Schomburg / Ruf 1:0, Breuer / Fischer 1:0 
Einzel: M. Schomburg 2:0, B. Breuer 2:0, F. Ruf 2:0, M. Fischer 2:0 

 TSV Neuenstein II
Doppel: Frank / Kinach 0:1, Gorski / Hessenauer 0:1 
Einzel: L. Frank 0:2, J. Hessenauer 0:2, L. Kinach 0:2, M. Gorski 0:2


